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Der talentierte Herr Tomaschewsky 

Bastian Schröder, prominenter Fernsehschauspieler, gastiert auf der Bergbühne 
eines Stadttheaters. Vor der abendlichen Vorstellung des Wilhelm Tell unternimmt 
er eine Klettertour, rutscht auf einem Felsen aus und verunglückt tödlich. 

Maxim Tomaschewsky, Ensemblemitglied des Stadttheaters, wartet in der ersten 
Szene der Open-Air-Inszenierung vergeblich auf den Auftritt seines Kollegen, der als 
Zuschauer-Magnet engagiert worden ist. Die Vorstellung muss abgebrochen werden. 
Die Polizei sieht in Schröders Absturz einen tragischen Unfall. Tomaschewsky kann 
sich damit nicht abfinden. Er entdeckt sein Talent als Privatdetektiv und stößt auf 
Widersprüche, die Schröders Tod in neuem Licht erscheinen lassen. 
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